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Dienstag den 7. J u n i 1836.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 6s,c». (2) . .̂ N r . i35o.

' i i i c l t a ti<?n a u s f r c , e r H a n d .
Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu.

siadtl wird hicmit bekannt gemacht: Es habe über
Ansuchen des Mathias Suppcint>chlllcd, insgemein
I^-l,in, ;u Untcrthurn, in die verstcigerungsweise
Veräußerung aus freier Hünd seiner zu llntcrchurn
an der Slrahe von Töplitz nach Gotlschce gelegn
nen, zur Herrschaft Ainöct ^ l> Rec,. Nr. 5 V?
unter tänigen, nur V^ Stunde von tem B^eorcc
Töpl i l / entfernten Hubrcol i tät , s^inint dcn im
gutcn"Zustande sich bcfinclichen, zu einem W'rths»
hause geeigneten Wohn- und Witthschaftsgebäu,
dcn, iln inventarischen Schatzungs«

werthe rr . L ig st. 24 kr.
sciner Weingärten, und zwar im
Lul^nzdelge unter dem Gute Lucgg,

im Werthe von . . . . - ,00 » — 7,
i^kl- idi unter der Herrschaft Ruperts.

Hof, im Wcrlhc von . . . . 7a ,» — ,,
per Hl-""» im Riegelbcrge unter der
nähmlichen Bcrgodnl'clt. »m Werthe

von 100 ., — „
da»n Hauseinrichtung. Weinfässer, Meic-rrüstung
lind einigen Bettungen, gcwiMgct, un3 hiezu die
T^gsayung auf den 20. Jun i d. I . und tle näcdsi
fegenden Tage, jedesmahl ro», 9 — »2 Uhr Bor .
mittags und von 3 — 6 Uhr Nachmtttagä m Loco
Untclthurn mit dem Anhange bestimmt, daß die
M^siblethcr dcn Mcistboch dcr erstandenen ^ahr.
nisfc zu Handen der Licic>,uionö (loinmission scglnch,
rcn den c^iandcnen Ncalicätcn ader dic eine Hälfte
tcs Mc.stdolhä eben auch sogleich, tie andere Hälfte
odcr dinnc» orci Monaten zum hiesigen Bezirts-
gcrichle abzuführen have»,. Zugleich tvird demerit,
t.iß die Nc^lilätcn dcm Ersteher schuldenfrei über«
geben lrcrden.

Bezirksgericht Rupcrlöhof zu Neustadtl am 27.
M ^ i l l ^ 6 .

V,. 70^. (2) „ . Nr . 714.
^ ^ E d i c t.

Pcn dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee-
d.'la wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis; gebracht:
K^ sep üdcr Ansuchen dcö Mc>rtin Klun von Deutsch-
dott ' in die cxc.utivc Fcllhiethung der, dem (Zxe.
cuten M.r tuS MUl .uh von Groftbcrg gehoben,
unter Pfarrgült
Nr . 45 dienstbaren, gcr'chtl'ch auf ^ .2 ft. ^ lr,
geschähen halben lauftechtt^cn^ubc ^ r o ß d c r g
gewilliget, und biezu l)cr 2Ü. / ^u .n , de 2U. ^uk
und der 27. August d. 3.^ icde5m.hl Vormittags
<» Uhr in 3oco der 3 w l ' " t best'mmt worden^
Hievon werten die Kiusiusi»>'i >ntt ^ m D^^aye
in Aeni'tn'ch gcscht, dah> wenn cic.lc N ia l t tü t he;-

der ersten oder zweiten Feilbicthungstagsatzunss nicht
um occr über den Schäl>ungswcrth an M a n n
gebracht werden könnte, dieselbe bei der dritten
auch unter dem Schätzungswerth hintangegeben
werden würtc.

Die Licitationsbcdingnisse, das Schatzungs«
protocol und der Gruntbuchscxtract können täglich
zu dcn gewöhnlichen Amtsstuudcn in dieser Amts-
kanzlei cingeschen werden.

Beziri'ägcricht Schnceberg am »9. M a i »836.

Z . 7"5. (2) Nr . 627.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schnecberg
rvird bekannt gegeben: Es scl) über Ansuchen des
Franz Verbitz, Pächter des GuteS HaNersicin, in
die executive' Fcilbicthung der , dem Sxecutet!
I^cob Kraschouz von Laail gehörigen Realitäten,
als: dcr der Stadtgült La^Z suIi Urb. Nr. 63 dienst-
baren Hofstatt mit dem zu Laas 5ud Eonsc. Nr . H
gelegenen Houses, im gerichtlich erhobenen Schat»
zungöwerthc vr. 3^7 f l . , dann der ebendahin sub
Urb. Nr . ic>3 dienstbaren halben Hofsta l l , im
Werthe pr. 255) ft., und endlich dem ebendahin 5ub
Urb. Nr . 37 dienstbaren Gerä'uth kl 'paunilc, i m
Werthe pr. n 5 ft., rregen aus dem rv. ä. Ver-
gleiche vom l» . Apri l ,853, iiNälx in via I^xocll"
iioiiiä 20. August 1L3/4, schuldigen 17 ss. 35 kr.
c. 5. c, gewilNget, und zu deren Vornahme dcr
27. J u n i , der 27. Ju l i und dcr 26. August d. I . ,
jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco der Rcali?
täteu mit dcm Anhänge angeordnet worden.,, daß
diese gedachten Realitäten bei dcr ersten und zweiten
Fciibicthung nur um oder über den Schätzungs»
»rcrtl) c,n Mann gebracht werden könnten, dieselben
bei der dritten aber auch unter dcm Schähungswerthe
hitttclngcgeben werden würden. Die i/icitationsbe»
dingnisfc, dcis Schä'tzungsprotocos! und dcr Grund«
buä)scxcract tönnul täglich zu den gewöhnlichen
Amtöstunden in dieser Amtökanzlci eingesehen
werden.

Bezirksgericht Schnceberg am 00. Apri l »836.

Z . 702. (2) Nr . 529.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Haosberg wird kicmit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen dcö Herrn
Joseph v. Prcgel aus Reifcndcrg, die executive
Fcilblcthung der auf dcr M iche l Turt'schcn, der
Herrschaft Lcilsch 5ul̂ > Rcct. N r . 12 dienstbaren
Ganzhube in Loitsch, intabulirtcn Erbthcilöfcrde-
vu»g der minderjährigen Erben dcr Theresia Turk
pr. 964 fl. 27 kr., wegen schuldigen ,oa ss. c. s. c.
gewMigct, und dc>;u der iU. Apr i l , 27. M a i und
'/1.^ Jun i I. I . „ jelcömahl Vormittags von c, bis
»2 VN)r bei cicscm Gcrichle mit dcm Anhange
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bcstlmmt worden, daß diese Forderung bei der ersten
Und zweiten Feilbicchungstagsatzung nicht unter
ihrem Betrage, bci der drille» aber' auch unlcr
deinsclbcn verkauft werden wird. Znr zweiten Fcil«
bicthunggtagsatzung ist kein Kauflustiger erschiene!,.

Bezirksgericht Haasbcrg am 29. Fcbr. »856.

Z . 63-/. (3) Nr . 6L2.
E d i c t .

Von dem k< t'. Bezirksgerichte Ildelsberg wird
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Franz
Burger von Adclsderg, wider die Vormundschaft
des minderjährigen Anton DoNenz von Salloch,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 25.
November »Ü5o, Zahl 1I49, a»noch schuldigen
125 st. 23 kr. sammt Ncdenvcrbindlichkcitcn, in
die Rcassumirung der, mit Bescheid vom l ^ . O^,
todcr 1 L I 1 , Z . ,546 , auf den 21. Jänner ,922
festgesetzten, jedoch systirtcn dritten erecutioen Feil«
biethung der, dem minderjährigen Schuldner ge»
hörigen, zur Staatshertsch^fl U^'lsdcrg zu^ Urb,
N r . ,60 dienstbaren, und auf ,<>i^ ft. 5 kr. ge»
richtlich geschätzten Viertlhube in Salioch gewiliigl,
und zu diesem Ende nur eine Tagsatzung, und
zwar auf den 1». Ju l i l. I . , im Olle zu Salloch,
zu den gewöhnlichen Amtsstunden mil dem Unhan.
ge anberaumt worvett, daß bei derselben die Nea«
lität um jeden Prci5 auch unter dem Schähungs«
lverthe hintangcgeben werden wird.

Die Licitalions. Bedingnisfe und de? Grund«
tuchsextract kennen jeeer Zeit in der gefertigten
Amtskanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Adelsbcrg am 3«. A M
iL36<

Z. 666. (3) " Nr. 7.3.
G d i c t.

Vsn dem k< k Bezirkögerichte Adclsberg wirV
bekannt Zeincichl: Gs sey über Ansuchen des Hrn.
Gmerich Margoni von Tricst, Gläubigers, und
kb l r <ZinwlNigUng aller Intcressenteil der Ferdi.
?ianv Margonischen Verlahm^ssc, in den verst^
zerungsweisen Verkauf der zur genannten Masse
gehörigen, der Siaat-sherrschaft Udelsbergsul) Urb<
N r . i2c>'/2 dienstbaren , aus 5^5) st. »a kr. gerichl«
li6^ geschätzten Hauscö <Zonsc. Nr . Zoc), und daraN
sioßcndcn klciücn Galtcns a„ der lZommerzialstra-
^c, im Orte Adelsbcrg a/w''!1igt, und zur Vornah.
we derselben im Orte tzcr Realität den 2Ü. Jun i
l . I . , früh um 9 Uhr fcstgcstht worden.

Hiezu werden Lie Kaustusiigen mit dem An-
hange eingeladen, daß bei dicf.'r einzigen Tagsa,
tzung die Realität nur UM oder Nber den ^chäz.
zungiwcrth hlntang.'gcv'.'n werden l r i r d , und daß
tie Licitationsdciülngnlsse und der Grundbuchsex«
tract täglich dicsamtä eingcschen werden können.

K. K< Bezirksgericht AdclZberg am 25. M a l
-556.

I n der U^Q<l>^. Z ^ H t ^ I ' I ^ l I i ' s c h e n
Buch«, Künste Musikalii'N- und Schreibma-
tcrialienhandlurlg in ^ältzach lfl so eben an«

Fest« und N e u j a h r s l P r e d i g t e n , gehal-
len in verschiedenen Jahren in der Hof- und
Ealhcdralkirchc zu Gral), vl.-n dein Hockwür-
digsicn Herrn Herrn N 0 man S c b cl st i n n
Z ä n g c ^ l e , Bischof zu Scckau, V crwcfer
dcs Visthums ^coben, Fülst des Kalserlhums
Oesterreich, Doct. der Phllosophie und Theo-
logie :c. :c. 2. Austage, 6. Grätz, ig36<
!2 Bogen stark, brosch. 3c> kr.

Der Name allein des gefeierten Herrn
Verfassers genügt/ nicht nur die Hochwürdige
Geistlichkeit, sondern auch jcdcn wahrhaft chrisss
lich gesinnten Verehrer auf diesen Band vott
,0 Musscrprcdigtm aufmerksam zu machen«
Der Preis, um Allgemeinheit zu bezwecken, ist
höchst medrig gestellt.

3 . 722. (1)

GhoeoHade - Verschleisz-

I n der Handlung des Unterzeichneten ist
vorzüglich gute, echte Gratzer E h 0 co l ade ,
l»on A n d . G r i e ß l e r , aus reinem, echtem
Marignon-Eaccao, ohne allem frcmdartlgeu Z u -
sal) erzcugt, das Pfund
sup?!fein mit Vanille < . . f l . 1. 46 kr<

I ^ ' 5 ^ ^ ^ . . . « t . 2l> „
^k-ss „ « . . . ^ 1 . 6 ,<

k'^ n ^ < . < ̂  — 5 4 „
I'' « ^ . . . „ ^ 4 ^ ,<

Hllmöopatische, ohne Geruch « - ^ 4^j,.<

Bei Bestellungen auf größere Quantitäten
wird cm bedeutender Sconto gegeben.

MM goldenen Vtunnen Nr. 28s.

Z. 55. (61)
Leopold Paternoll i, Vuch-,Kunss«

und Musikalienhändler in Laibach, rmpfichlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl/ als
der ganzen Provinz K r a , n , feine öffentliche
Le ihb ib l io thek , die über äooo Bände,
theils unterhaltende, theils belehrende Schnfo
ten in mehreren Sprachen enthalt, zur ge,
neigten Theilnahme. Man k<mn s<ch auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monalh, acht Tage
oder einen Tag zu hen billigsten Bedingungen
abonmren. Eine gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kost«: geheftet 20 kr.



Anhang zur Naibacher Neitung.
ZSrot . Fleisch- ^ ^ F^ltcksiederwaaren-Tariff

in der Stadt Laibach für den Monat Juni i836<

s^ " G l i c h t sPreis l l Gewichts ^ l'PreiK

Gattung der Feilschast des Gebäckes ! Galtung der Feilschaft ! der Flcischgattung

P s - 1 ? c ^ Q 7 ^ ^ ^Pf.!Lt l).>Qtl. ; kr.

^ ^ 5 .̂ ^ . . —! 5 5 7,.! F l e i s c h . >
Rundsemmcl > ^ . . . . — 1 2 z z

j . . . . — 5 Vs V» ! Rindsieisch ohne Zuwage i — - - ,6 V«
Ordin. Semmel-, . ^_ ,o " ^ ' z

^aus 'Mund-) ^ . 22 2 , I Flecksieder - M a a t e n . ^ ,
^Vcmmelteig^, t i 3 6 ,>Fleck, Lunge und Vries . i -— — 2̂ V^!

Weitzen-Vrot ^ ^us ordin. ^ ! — 5u Vi 5 ' Zungenftcisch . . < < . , ^ — 2 ^
^Semmelteig^ 1 28 1 "/^ 6 i^cber und Milz . . . . » — — 5 V^

Zovsch'ven-Brot^a. V4 Weii-^ , ^Herz , ^_ — I ' ^
^!gclUlichNock^n:?zcn- u. " / . 1 / ' i5) » ̂  >̂ i^Nase, Obergaum und Unttr-

Brot > Kornmehl ) 2 5o 3 6̂ ^ ganm . . . . . . l —> - ^ 2 V»
o5l,Mn'ot m.z N«ch^.. . . . » .2 , ''j/ !3 Ochscnfüße . . , . . l — — 1 ^

Worstcli>.-!!de Tayung t>,'N!»it durch de» ganzc,! Vl'rlaxf d>,'!> Menats ren drn betlcsscnvc,, Gcwcrbelculcn I'll Vcr-
>l»c!d«na strc»s,ftcr Aüudimst auf 0ab Gc»ai!l!stc ^ , beodacOtr», und ct, h,it Icdcrina»!,, dcr sich durch die Nlchtl'tfrlZUug ren
^> !̂te irgcud cî cc- (Äciverbmainics bevondcilt zu sc!,n »rachtct, solchcs dc», Sl<i0lwa<listratc a»iuzcige».

Das Beiwerk musl rcin sslputzt f.,',!», frische »nd cnigipö^clt»,' Zlüi^c» sind sattfr^.
Vl ' i ci,icr Flcifch^Al'iiahme inn^r .̂  pf:md I,.,t tci»« Zu^abc v»m Hnilcrtopfi-, Obcrfiisicn, Nier» und dcn vtlschilde-

n bci dcr A»csÄrott»,!g sich crqcbc»dc,i A1>fallc>, ro» K„och>!,i. Fett und Mar l S ta t t ; dci cwcr Abnahme vo» 3 l'is 5 Pf»»d
ôssc» si>'0 ri>: Fl^schcr bolcchtiget, !),evl,'<1 8 Loth, und l'?i /i bis 8 Pfxnd <n' d.^I'cL Pfund ur,d sofort verhaltiusünafig znzulväc

. , 1 , doch ivnb auHdiucklich verboten, sich bci dieser Inwage frcmdarcigcr 3lc>sch«)cil<:, als: Kalb«, Schaff«, Schweinsicifch «. dgl.

Osllrs vom l< Juni 1836.
M<ttel<ue>K

Staatzschuldverschteibung. <u 5 s.H. (in C M ) la3 29^«
detto vettv zu 4 V^H^ (in CM.) 99 -̂ Z»
Vötto d>?tts zu 2 v.H. (in OM<) ?5 iiU

N« l l . ' it Vt l loi .o. I . ißlofür loo fi. (iu CVt.) «»5 ,j2
Dvlii;ationen der aU^cmc'nen ^ ,

»»d Unqar. h^fkammcr n> 2 ̂ 2 v. H. (m EM.) 65
Nane'Actien pr. Stück l56o 9̂ 10 in C. V^.

N U N.atto;iehnngett.
I n Gray am i , Juni 18I6:

69. 66. iq. 3Ä< . ^5.
Dlt nächste Ziehung wird am i5 . I u ^ i

lL56 m Gray gehalten wcrdett.

GttrkiV-Nttrchschlntts-Vreise
in Laibach aM ä̂  Juni ,656,

Marktpreise.
Ein Wien. Metzen Wcitzen . < Ist. 5 kr.

^ ^- Kukuruh < . — ^ — ^
«. ««. Halbfrucht ^ 2 » 2c, «
^ __ Korn . , < z ,j 5 6 ^ ,j
^ ^ Geiste < . . ^ », 36 «
^» ><- Hirse . < ^ ^ « 4» v
« . ^ . Heiden < < ^ « 42 '/4 n
- " — Hafer . , . - " s - > ,»

^ r e m v e t t - Anzeige
bt^ hler ÄngekomlNetten und A t ige t t i s ten .

Den 5. ,Juni. Hr. Johann Vapt. Duca, Dr.
dlt Medicin/ 'oon Trieft nach Wien. — Hr. Andreas
Galvani, Handelsmann, und Hr^ Jules Duvasquier,
Mechaniker; beide von Triest nach Klagenfurt. — Hr.
Aiuon Kerstvani, und Hr. Aloys Serlui, Handels'
leutt, beide vsn Wien nach Trieste

vermischte Nerlautbarungtn.
3. 7l3< (l)

AKchricht.
Auf eine Herrschaft in Unterkrcntt

ist mit kommenden Michaeli die Stelle
eines Verwalters, dann jene eines
Wuthschaftsbcamten und eines För-
sters, der Mleicl) Jäger-Dienste
verrichtet, in Erledigung gekommen;
es wetden jedoch nur lcdige, im Alter
von 24 dis 40 Jahren, mit gut mora-
lischem Lebenswandel begabte, und
der krainenschen Sprache kündige
Personen aufgenommen.
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Die weiteren Bedingungen des
Verwalters sind: Die hinlänglichen
Kenntnisse im Unterthans - Fache,
Grundbuchsführung und Rcntangc-
legenh^iten; desWirthschaftsbeamten,
in allen Occonomie-Zweigen, und des
Försters in der Cultur der Waldun-
gen und Iagd-.Angelegenhelten. Com-
petenten können sich blnnen einem
Monat persönlich oderm portofreyen
Briefen wegen weiterer Auskunft an
das ' hiesige Zeitungs-Comptoir ver-
wenden.
- Laibach am 7. Juni ,336.

I n der Fg. Ed. v Kleinmayr'schcn
Buch-, Kunst- und Mllsikulicn-Handlung ist

zu haben:
Albach, I . S . , Erinnerungen an Gott,

Tugend. Owiqkeit. I n Pled'glen. gr. 6. Pesth.
ael^. » st' 5c> kr.Kcrshansko devisluvo. Polrcbni nauki, is-
gledi ino molitve sa shensko mladoi'f. RlaQQ-n*
.tuit. 1Ü35 24 fc.

—— fein Papier in steifem Deckel ^okr.
Leopolda Volkmera , pokojncga duhovnika

tSokavske skofije Fabuleino Pi'isme. ^Spravil ino
s' kratkiit) Volkmer'virn sluvliMijom na JYctlo-bo
da! y\nton Janes Murko. @rd^ JÖ56. 4B tv.

Veszrly, I . , der Mensch in Beziehung
auf fein Werden . Bestehen und auf sclricn 5»o,
naturqcmäh crforscbt. 8. Wien. geh. « ft.

B'lderbibel, allgemeine wohlfeile, für
Katholiken, oder d,e ganze heillge ^cdi l f t t>es
al t fn und neuen Testamentes, mit mrhc als
bao in ken Text eingedruckten Aobiioungen.
or. 6, 3cipzi'. 1. — 4. Licf. i s t .

Rllßhcim, C., Lehrer, Unterricht in der
tkUls^en ReHtschreidung. Für Ledccr uno zum
Selbstunterricht. 6. Klagenfurt. geh. i si. 3o fr.

^ — Materialien zu einem zweckmäßigen
Unterrichte in ler deutsckcn Sprachlehre. Gin
mclhod. handbuck für Lehrer und zum Selbst«
unterricht. 2 Theile. 2. AuH. ü. Klagenfutt..
.<,ed. 2 st. ^8 sr.

Engclhardt, A., allgemeiner ösierr. oder
neuester Wiener Secic tär , für alle im lö>e.
schcifts. und aemcinen Leben/ fc> wie in freund-'
s^asUichen V^rbältniss-n vorkommende ^äl^e.
(5in unentdedrl. Hcino^uch für Jedermann. 7te
?iusi. «s. 8, Wien. 2 si. ^3 lr.

Tschijchka, Fr., der Gefährte auf Reisen
ülr oem öl ie l l . Kais^lstclate. Füc Ril f tnce zeoen
^t^aftes und . ' i^c^.i^. 8. W«en. cl?b. 3 f i .

Fabrizius, l)i-,, das Ganze der Hcilkunst
mn l^ltem Wasser, oöer deulliHe Anweisung,
tie meisten ^tranthnten der Mnjchen ^ulch den

Gebrauch des falten W^ssels gründlich zuheile«
2. Auli, 8. geb. 1 st. « fs.

Weidmami, F. C., Darstellungen aus
dcm steotlmartlfchen Odellonec. gr. U. Wien.
geh, 3 st.

Biloer, Conversations - Lexicon , öslerr.
natulhistcrlschls. Oin uncntdcdü. H^dbucb zur
Verbreitung gemeinnübigcr Kcnntn'.ssc und zuc
Unterhaltung für alle Stände. 4. W>en. 1. —
9. Lief, 9 ss.

Schöpf, 'F. I , die ösicrr. Forstverfassung,
das Forfllechc und o«e 'Horstpoiizeo, aus den er-
schienenen Geseycn für B,Hälsen,Forstwirlheund
Folstt'eamte dargestellt. 5 Theile, gr. 6. V3,-n
aeh. s fi.

Biblia sacra, vul^atae cditionis, Sixli V et
dementis VIII, Pont. Max. auctoritate recogni-
ta. Edii. nova notis illustrate, mine ordinance
Born. Galura, episc. jjrix. dsinuo arlo.rnata.
3 part. fjvo. major. Jnsbnick, i855. i (1,

Hauder, Mich, vollstano. Lexikon für Pre-
eiger und ^ atecdci?». 4. vermehlte uno verbess.
Auflage. 1. 2. Band. gr. 8. AugSdurg, iL3ü.
ä ft.

Hintcrberger, Fr., Handbuch der Pastoral-
theologie. 4 Nl'e. 2. vermehlic AuSgade. gr. 8.
Linz, ,856. 6 si.

Leben und Thaten der Heiligen; eine Le-
«enden-Sammlung fü l dag ltr i l t tathol. V o l l .
2 Theil?, gr. 4- Luzern. 4 ss. 3o lr.

R o d r i g u e z , A . , Uebung der V o l l k o m m e n -
heit uno der christlichen Tugenden, g l . 8. W ien ,
,836. > f!. 4» sr.

Srroißnigg, P. L-, Predigten und Homi-
licn a^f alie ^öonn» und Festcaqe eines lathol.
K l r ^en j ^ res . lZitlec L^nlgemeince vorqctlagen..
2 üänoclien. gr. 8. ^in«- biosch. l N. 3(i tr.

Berger, I o h . , Jesus der Süßeste. Ein
Gtdethduch für flomme (^bristen zur Gerehlung
der heil. Namen Iesuö und ZTiacia. 6. Wien.
qe'.-. I . st.

T)eitl), I . E., homiletische Vortrage für
Sonn» und FMage . ^ Aäns . , zweite verdes«
sctte llustaae. 8. Wien. geh. 3 st 56 sr.

—— das Vaterunser. 2. verbesserte Aufl.
0. Wien. qeh. i fi.

(^5'lbert, I . P. , die Himmclsvforte. Ein
vollständiges Gebet- und Antacktsduck für ta-

, td/ischc tZhiisten. M i t 5 Hupseiti. L. Wicn.
«feh. Bclin,Parier 3 fi.

Schnisdag, F. W., Gebethbuch für evan-
N'elis.de (Christen odne Unteischied deö Alters.
8. Wien. qeb. 48 kr.

Günther, A./ Thomas a Scrupulis. Zur
Tlansfig^ration d.'r Persönl chleils. Pantdslg«
m?n neuester Zeit. gr. 8. W i fN . steb, 2 si. ̂ a sr.

Pabst, O^ I . ' H . , Adam und Christus,
^ur Theori? de? Ghe. ar- 8. Wien. steh. 2 ft.

Sion", eine Stimme in dcr Klrche für
unsere Zeit. Eine teli.ilöfe .^enschsjfl, helauö.n'-
Heben surch c'nen'Verein von Katholiken. 5:cc
Jahrgang. »250. 4. 6 st,


